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Darstellung innovative Impulse für eine lebensweltori­
entierte psychische Stabilisierung traumatisierter und 
gewaltbetroffener junger Menschen.

Das Institut für Transkulturelle Kompetenz. Ein 
innovativer Ansatz Hamburger Polizeiarbeit. 3 Bände. 
Von Wulf Köpke. Eigenverlag der Akademie der Polizei 
Hamburg. Hamburg 2020, 886 S., kostenlos 
*DZI-E-2428*
Vor dem Hintergrund der gestiegenen Anzahl geflüchteter 
Menschen widmet sich das im Jahr 2015 gegründete 
Institut für Transkulturelle Kompetenz (ITK) als integraler 
Bestandteil des Aus- und Fortbildungsprogramms der 
Akademie der Polizei Hamburg den Aufgaben, Nach­
wuchskräfte und Mitarbeitende der Polizei im Umgang 
mit Menschen aus anderen Kulturen zu sensibilisieren, 
das Verhältnis zwischen Polizist*innen und Migrant*in­
nen zu verbessern und die Polizeiarbeit in Bezug auf 
(schwer-)kriminelle Delikte mit ethnischem Hintergrund 
zu unterstützen. Dieses dreibändige Buch bietet in zwölf 
Kapiteln eine ausführliche und detaillierte Dokumentation 
der Tätigkeit des ITK, deren Schwerpunkt bisher auf der 
Vermittlung spezifischer Fachkenntnisse zu verschiedenen 
Ländern, Kulturen und Religionen wie vor allem dem 
Islam lag. Band 1 enthält einen Bericht über die Aktivi­
täten des Instituts im Zeitraum 2015-2020, eine Auswahl 
themenrelevanter Vorträge des Autors in seiner Funktion 
als Institutsleiter, fünf wissenschaftliche Veröffentlichun­
gen des ITK und eine Zusammenstellung von Konzepten 
der Aus- und Fortbildungsseminare. Darüber hinaus 
finden sich hier Forschungsergebnisse zu Nutzungen der 
„Hot-Spots“ in Hamburger Problemarealen sowie Kurz­
portraits der Mitarbeiter*innen des multiprofessionellen 
Teams des ITK. In Band 2 mit dem Titel „Transkulturell“ 
folgen eine Auswertung der Seminarevaluationen, eine 
Beschreibung eines vom ITK realisierten Projekts für ge­
flüchtete Menschen, zahlreiche Protokolle von Besuchen 
des ITK-Teams in den Geflüchteteneinrichtungen und 
Materialien zur Arbeit mit geflüchteten Menschen aus 
Tschetschenien und Eritrea sowie mit Sinti*zze und 
Rom*nja, wobei auch die Geschichte Letzterer beleuch­
tet wird. Band 3 versammelt unter der Überschrift „Die 
Kompetenz“ überwiegend Dokumente aus der Arbeit des 
ITK in den Bereichen Ausbildung, Fortbildung, Vollzugs­
unterstützung, Wertevermittlung und anwendungsbezo­
gene Forschung. Leser*innen aus der Sozialen Arbeit 
können in der Publikation zahlreiche Berührungspunkte 
zwischen Polizei und Sozialer Arbeit in der Praxis erken­
nen. Gleichsam stehen beide in einem Spannungsver­
hältnis zueinander, denn während Polizei und Soziale 
Arbeit häufig mit denselben Zielgruppen arbeiten, ver­
folgen sie letztlich nicht dieselben Ziele. Die Publikation 
gibt Einblicke in die innovative Arbeit des ITK und des­
sen Selbstverständnis in der transkulturellen Arbeit und 
bietet damit eine gute Möglichkeit zur Perspektivüber­
nahme.
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